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Herzliche Einladung zum Pfarrfest 
 

Liebe Pfarrgemeinde! 
Wir, der Pfarrgemeinderat und die Verant-
wortlichen laden ganz herzlich zum Pfarrfest 
am 27. und 28. Juni ein! 
 
Am Samstag, 27. Juni beginnt das Pfarrfest 
mit einem Gottesdienst um 14.30 Uhr in der 
Pfarrkirche. Anschließend ist Festbetrieb im 
Pfarrheimgarten. Zum Kaffee gibt es selbst-
gemachten Kuchen, zum Essen Gegrilltes 
(Halsgrat und Würstel), vegetarisches Chili 
und Pizza. 
 
Bis in die Nacht (21.00 Uhr) wird ein vielseiti-
ges Rahmenprogramm angeboten: Tüten-
Angeln, Tombola, Espresso- und Prosecco-
Bar, Tattoo, Schminken für Kinder, Lager-
feuer mit Stockbrot. 
 
Am Sonntag, 28. Juni beginnt das Pfarrfest 
mit dem Sonntagsgottesdienst um 10.00 Uhr 
im Pfarrheimgarten mit dem Campanile-
Chor, soweit es die Witterung zulässt. An-
schließend besteht die Möglichkeit zum ge-
meinsamen Mittagessen. Es gibt Rollbraten 
mit Knödl und Soße. 

 Dann wird für Kinder wieder Tattoo und 
Schminken angeboten. Das Ende des Pfarr-
festes am Sonntag ist um 14.00 Uhr. 
 
Wie seit vielen Jahren möchte unser Pfarr-
fest ja ein Beitrag zur Sonntagskultur und 
zur Feierkultur sein. Der Erlös des Pfarrfes-
tes ist für die Renovierung des Pfarrheimes 
bestimmt. 
 
Bitte helfen Sie uns beim Pfarrfest 
Für die unterschiedlichen Dienste und Auf-
gaben beim Pfarrfest (Grillen, Kassieren, 
Essensausgabe, Spülen usw.) bitten wir Sie 
und Euch um tatkräftige Mitarbeit! Wer mit-
helfen kann, der trage sich bitte bis 22. Juni 
in die ausgehängten Listen in der Pfarrkir-
che ein. 
 
Unsere Ansprechpartner für das Pfarr-
fest sind: 
Alexandra Oehl (0171 / 30 19 09 7) 
Uschi Held (0170 / 83 12 54 9) 
 
Bitte um Kuchenspende 
Für das Kuchenbuffet beim Pfarrfest bitten 
wir wieder um Kuchenspenden. Bitte tra-
gen Sie sich auch hier in die ausgehängten 
Listen ein. Wie Sie ja wissen, dürfen laut 
Lebensmittelverordnung die Kuchen keine 
Creme oder Sahne enthalten. Seit einigen 
Jahren ist es auch Vorschrift, dass bei den 
gespendeten Kuchen eine Zutatenliste auf-
liegen muss. Wir haben die Zutatenliste 
zum Ausfüllen an die Stellwand mit der Ku-
chenliste in der Pfarrkirche gehängt. Bitte 
nehmen Sie sich eine solche mit und geben 
Sie diese ausgefüllte Liste mit Ihrem lecke-
ren Kuchen ab. Die Köstlichkeiten sollen 
bitte am Samstag, 27. Juni von 09.00 bis 
11.00 Uhr oder ab 14.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Pius abgegeben werden. 



Die Feier der Firmung 
 

 

Am Samstag, den 04. Juli 2026 um 
09.30 Uhr feiern wir die Firmung mit 38 
jungen Christen unserer Pfarrgemeinde. 
 
 

 
 

 
Dazu heißen wir Hwst. H. Generalabt 
Eduard Fischnaller aus dem Kloster 
Neustift bei Brixen/Südtirol ganz herz-
lich willkommen. 
 
Ich kenne Eduard Fischnaller seit meiner 
Studienzeit in Brixen und freue mich sehr, 
dass er im Auftrag des Bischofs die Fir-
mung bei uns und am Vortag auch in Alt-
dorf spenden wird. 
 
Die Firmung ist nach der Erstkommunion 
ein weiterer wichtiger Schritt auf dem 
Weg zu einem erwachsenen Christsein. 

 Zunächst danke ich ganz herzlich allen 
Eltern, die als Mitarbeiter bei der Vorbe-
reitung auf die Firmung mitgewirkt ha-
ben. Voller Engagement und mit vielen 
guten Ideen haben sie sich so berei-
chernd in die Pfarrgemeinde einge-
bracht! Bei vielen wichtigen Bausteinen 
zur Firmvorbereitung haben sie so vor 
den jungen Leuten ihren Glauben be-
zeugt. 
 
Für die Firmlinge und Paten werden die 
Plätze im Mittelschiff reserviert sein. Es 
werden auch Plätze für die Angehörigen 
der Firmlinge reserviert sein. Die restli-
chen Plätze können einfach eingenom-
men werden. Das Fotografieren wäh-
rend des Gottesdienstes ist nicht not-
wendig, weil wir einen Fotografen orga-
nisiert haben. 

 
Nach dem Festgottesdienst sind alle 
Firmlinge mit ihren Familien zu einem 
Stehempfang mit dem Firmspender ins 
Pfarrheim eingeladen! Gerne können 
hier Fotos mit dem Herrn Generalabt und 
den neugefirmten jungen Christen ge-
macht werden. 
 
 
 

 
 



 

Der Hl. Wolfgang – eine Le-
bensbeschreibung 

 
 
Ich möchte euch heute vom hl. 
Wolfgang erzählen: 
 
Dazu gehen wir in der Zeit über 
1000 Jahre zurück. 

Der hl. Wolfgang 
wurde 924 in Pful-
lingen geboren – 
Pfullingen ist 
heute eine Klein-
stadt in Baden-

Württemberg. 
Wolfgang war ein 
kluger und neu-
gieriger Junge. Es 
gab damals aber 
nicht an jedem Ort 
eine Schule – so 
wie das heute bei 

uns ist. Deswegen schickten ihn 
seine Eltern in das Benediktiner-
kloster auf der Bodenseeinsel 
Reichenau. Dort lernte er lesen, 
schreiben, rechnen; er konnte 
sich einen großen Schatz an 
Wissen aneignen. Und er lernte 
auch den christlichen Glauben 
kennen. 
(Bildquelle: Wikipedia, Darstellung Wolf-
gangs mit Heiligenattributen, 15. Jahrhun-
dert 

 
Später wurde er selber Lehrer – 
in Würzburg und Trier. Er hatte 
Freude daran, sein Wissen wei-
terzugeben. 
 

Doch irgendwie wollte er mehr 
mit Gott in Verbindung sein. Da-
rum trat er in Einsiedeln – das ist 
in der Schweiz – ins Kloster ein. 
Er wurde Mönch. Er wurde Bene-
diktiner. Und eine Lebensregel 

  
Gottesdienstordnung 

 

 
   

Samstag, 20.06. 
12.00 Feier der Trauung (Julia & Markus Kurz) 
 

Achtung:  keine Vorabendmesse in St. Pius!! 
18.00 Festgottesdienst zur Eröffnung der 

Wolfgangswoche mit Bischof Rudolf in 
St. Wolfgang 

 

12. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 21.06. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: O. Knödl für + Vater Wilhelm 
 MG: Maria Weibel für + Eltern 

MG: W. Albrecht für + Bruder Heribert 
MG: Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 

 MG: R. Kei für + Angehörige
10.30 Hl. Messe - Familiengottesdienst
 Fam. Stegfellner für den Frieden in der Welt 
 MG: Brigitte Muck für + Ehemann, Vater und Opa 

14.00 „Auf Wolfgangsspuren“ durch Landshut 
(von St. Pius nach St. Wolfgang) 

 

Heute „Wolfgangswoche“ in St. Wolfgang: 
09.30 Familiengottesdienst 
11.00 Festgottesdienst 
19.00 Jugendgottesdienst 
 
Montag, 22.06. 
Hl. Paulinus, Hl. John Fisher, Hl. Thomas Morus 

 keine Hl. Messe 
 

Heute „Wolfgangswoche“ in St. Wolfgang: 
14.30 Senioren-Kaffee mit Geschichten aus dem 

Leben des Hl. Wolfgang (Pfarrheim St. 
Wolfgang) 

16.30 Musikalische Vesper 

 
Dienstag, 23.06. 
16.30 Firmbeichte (Gr. 5) 
17.15 Firmbeichte (Gr. 6) 
17.50 Rosenkranz 

https://de.wikipedia.org/wiki/Heiligenattribut


der Benediktiner ist „ora et la-
bora“, das ist Lateinisch und be-
deutet „Bete und arbeite“. So ge-
hörte neben seiner Arbeit auch 
das Gebet ganz fest zu seinem 
Tagesablauf. 
 

Doch irgendwie wollte Wolfgang 
auch Menschen für Jesus gewin-
nen. Er wollte die Frohe Bot-
schaft weitersagen – nicht nur in 
Einsiedeln, sondern auch an Or-
ten, wo die Menschen diesen Je-
sus noch nicht oder nur wenig 
kannten. Deswegen ging er als 
Missionar nach Ungarn. 
 

Irgendwann wurde Wolfgang als 
Bischof nach Regensburg ge-
holt. Das Bistum Regensburg 
war damals noch sehr viel größer 
als heute. Dazu gehörte noch 
Tschechien. Bischof Wolfgang 
war viel unterwegs und spendete 
den Kindern die Firmung. Er 
gründete Kirchen und Klöster. Er 
gründete auch die Domsing-
schule – die heutigen Domspat-
zen. Er erzählte den Menschen 
von Jesus. Damals waren viele 
Menschen ziemlich abergläu-
bisch. Sie glaubten an böse 
Geister. Und Wolfgang ver-
suchte, den Menschen das 
Schöne unseres Glaubens nahe 
zu bringen. Er betete viel. Und er 
machte sich Gedanken, was er 
für Jesus tun könnte. 
 

Einmal als eine Hungersnot war, 
da gab er alle seine Getreidevor-
räte her. Er teilte mit den Men-
schen. Er verteilte Brot, um die 
größte Not zu lindern. 
 

Leider kam es dann aber zu ei-
nem Streit mit dem Kaiser und 
Wolfgang verließ Regensburg. 
Er floh nach Österreich an den 

18.30 Hl. Messe 

 Fam. Fritz für + Ehemann und Vater 

 
Mittwoch, 24.06. 
Geburt des Hl. Johannes des Täufers 

10.00 Hl. Messe 

 Fam. Fahrnholz für + Karl Fahrnholz 

18.00 „Kolping geht kneippen“ 

 
Donnerstag, 25.06. 
09.00 Monatsandacht in der Kindertagesstätte 

16.30 Firmbeichte (Gr. 7) 
17.15 Firmbeichte (Gr. 8) 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Stemmer für + Mutter 

 
Freitag, 26.06. 
Hl. Josefmaria Escrivá de Balaguer 
09.00 Hl. Messe 

 K. Weiß für Politiker und Regierende 
 MG: R. Kei zu Ehren der Hl. Anna Schäffer 

15.00 ökum. Gedenkgottesdienst im Matthäusstift 
17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00 Rosenkranz 

 
Samstag, 27.06. 
Hl. Hemma von Gurk, Hl. Cyrill von Alexandrien 

10.00 Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 
14.30 Hl. Messe zu Beginn des Pfarrfestes 

 Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 
MG: T. Brieller für + Ehemann, Rudolf Deschl u. Hans 
Koppauer 

 MG: R. Dellian für + Freund und Kollegen Ludwig 
Ecker 

15.15-21.00 Pfarrfest auf der Pfarrheim-Wiese 
 

13. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 28.06. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

10.00  Hl. Messe auf der Pfarrheim-Wiese 
  (mitgestaltet vom Campanile-Chor) 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Ortmaier für + Ehemann, Eltern und Bruder 



Abersee. Dort zog er sich in die 
Stille, in die Einsamkeit zurück – 
er wurde Einsiedler – und er 
baute am See eine kleine Ka-
pelle. Dieser See ist heute nach 
ihm benannt, der Wolfgangsee. 
 

Wolfgang ist dann aber wieder 
als Bischof nach Regensburg zu-
rückgekehrt und war für die Men-
schen da. 
 

Auf einer seiner Reisen ist er 
dann am 31. Oktober 994 – also 
mit 70 Jahren – in Pupping bei 
Linz gestorben. In Regensburg, 
im Kloster St. Emmeram, wurde 
er begraben. 
 
 
 

Bischof Wolfgang hatte ein 
Herz für die Armen 

 

Als Wolfgang Bischof von Re-

gensburg war, kam eine Hun-

gersnot über das Land. Das Es-

sen wurde knapp. 

Viele Menschen lit-

ten Hunger. Da öff-

nete Bischof Wolf-

gang seine Korn-

speicher und er half den Armen 

mit Brot. 

Bischof Wolfgang hatte ein Herz 

für die Armen. 

 

 
 

Rezept für Wolfgangsbrote 

 

Zutaten für 8 Brötchen: 

150 g Quark 

6 EL Milch 

6 EL Öl 

75 g Zucker 

1 Pck. Vanillezucker 

11.00-14.00 Pfarrfest auf der Pfarrheim-Wiese 

 
Montag, 29.06. 
Hl. Petrus und Hl. Paulus 

 keine Hl. Messe 

 
Dienstag, 30.06. 
Jahrestag der Weihe des Domes 

17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Werner Bresler für Verstorbene der Familie 

 
Mittwoch, 01.07. 
10.00 Hl. Messe 

 Hans und Thomas Linek für + Angehörige 

18.30 Bußgottesdienst für Firmeltern und Paten 

 
Donnerstag, 02.07. 
Mariä Heimsuchung 

17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Für die Armen Seelen 

 
Freitag, 03.07. 
Hl. Thomas 

16.00 Firmprobe 

17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Anneliese Fesl für + Christiane Ziegler 

19.15 Rosenkranz 

 
Samstag, 04.07. 
Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth 

09.30 Feier der Firmung mit Generalabt Prälat 
Eduard Fischnaller (Kloster Neustift, 
Brixen) 

 (mitgestaltet vom Campanile-Chor) 
18.30 Hl. Messe am Vorabend 
 R. Dellian für + Anneliese Weingart 

Nach dem Gottesdienst Verkauf von Kuchen durch die 
Ministranten 
 



1 Prise Salz 

300 g Weizenmehl (Type 405) 

1 Pck. Backpulver 

etwas Milch zum Bepinseln 

 

Quark, 

Milch, Öl, 

Zucker, Va-

nillezucker 

und Salz verrühren. Mehl und 

Backpulver mischen und in die 

Quarkmischung sieben. Alles 

gut verrühren. 

Nun ca. 8 Brötchen formen, mit 

Milch bestreichen. 

Bei 175°C ca. 20 min. backen. 
 
Texte aus https://seelsorge-regens-
burg.de/wp-content/uplo-
ads/2020/10/Wolfgang_Kinderbibel-
tag.pdf 

 

 
 

Schutzpatron 

 

Der Heilige ist Schutzpatron von 

Bayern, Diözesanpatron des Bis-

tums Regensburg und der Stadt 

Regensburg sowie der Berufe 

Bildhauer, Holzarbeiter, Köhler, 

Zimmerleute, Schiffer und Hirten. 

Er wird seit dem 15. Jahrhundert 

als allgemeiner Nothelfer und 

Schutzheiliger bei Augenkrank-

heiten, Gicht, Lähmung, Fußlei-

den, Rückenschmerzen, Schlag-

anfall („Schlagfluss“), Blutfluss, 

Ruhr („Bauchfluss“), Bauch-

schmerzen und Hautgeschwüren 

(„Wolf“) sowie bei Unfruchtbar-

keit, Feuer und schlechtem Wet-

ter angerufen. Zudem soll er zur 

Gesundung von erkranktem Vieh 

verhelfen. 
 

Quelle: Wikipedia 

14. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 05.07. 
 Die Kollekte ist für die Weltkirche 

09.00  Hl. Messe  
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 

10.30 Hl. Messe – Familiengottesdienst mit Va-
ter-Unser-Übergabe 

Nach den Gottesdiensten Verkauf von Kuchen durch 
die Ministranten 

 
Montag, 06.07. 
Hl. Maria Goretti 
18.00 Treffen des Sachausschusses „Caritas & 

Soziales“ (Pfarrheim) 

 
Dienstag, 07.07. 
Hl. Willibald 

17.50 Rosenkranz 

18.00 Kolping-Stammtisch 

18.30 Hl. Messe 

 KDFB für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 
 MG: R. Kei zu Ehren des Hl. Antonius 

19.30 Sitzung der Kirchenverwaltung (Pfarrbüro) 

 
Mittwoch, 08.07. 
Hl. Kilian 

10.00 Hl. Messe 
 Stemmer für + Bruder Fritz 

15.00 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstifts 

 
Donnerstag, 09.07. 
Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten 

17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Für Frieden auf der Welt 

19.30 Pfarrgemeinderats-Sitzung (Pfarrheim) 

 
Freitag, 10.07. 
Hl. Knud, Hl. Erich, Hl. Olaf 
09.00 Hl. Messe 

 Fam. Schreiber für + Geschwister 

17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Schutzpatron
https://de.wikipedia.org/wiki/Bayern
https://de.wikipedia.org/wiki/Bistum_Regensburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Bistum_Regensburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Regensburg


 

Attribute 

 
Der Hl. Wolfgang wird oft mit ei-
ner Kirche, einem Herz, einer 
Mitra oder einem Bischofsstab 
dargestellt. 
 

 
Foto: Christian Beirowski, www.bistum-

regensburg.de 

 
Auch das Hackl ist ein Attribut 
des heiligen Wolfgang. Eine Le-
gende erzählt, dass der Hl. Wolf-
gang auf den Falkenstein am 
Wolfgangsee gestiegen sei, mit 
den Worten „Wo das Beil auftrifft, 
werde ich eine Kirche bauen! “ 
habe er eine Axt ins Tal gewor-
fen und dort mit seinen eigenen 
Händen eine Kirche gebaut. 

18.00 Rosenkranz 

18.00 Lagerfeuerabend in der Kindertagesstätte 

19.00 Konstituierende Sitzung des Katholikenrats 
mit Wahl (Hl. Blut) 

 
Samstag, 11.07. 
Hl. Benedikt von Nursia 

10.00 Hl. Messe im Matthäusstift 
17.30 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe am Vorabend 

 Uschi Held für + Vater Heinz Stern 
 MG: R. Dellian für + Freund Dieter Butter 

19.30 Kolping: Grillabend (Pfarrheim) 
 

15. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 12.07. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Fam. Albrecht für + Schwägerin Silvia 

10.30 Hl. Messe – Familiengottesdienst – 
Dankgottesdienst der Firmlinge 

 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

23.05.   Jakob Maier 
31.05.   Ben Simon Wisser 
06.06.   Carlo Ludwig Königbauer 
14.06.   Luis Paul 
 

 

 Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 

 

24.05. 
17.06. 

Frau Liselotte Seidl 
Frau Hildegard Prell 

91 Jahre 
90 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 



 Krankenkommunion 

Anfang Juli 
Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, Neu-
anmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 

 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 
     Mittwoch, 08. Juli um 15.00 Uhr 
     Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher kurz bei 
     Frau Semke (Tel: 9 66 56-14) melden! 
 

 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Di. 
 
 

07. Juli 
 
 

18.30 
 
 

Hl. Messe für alle lebenden und ver-
storbenen Mitglieder 
 

 

 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Mi. 
 
Di. 
 
Sa. 

24. Juni 
 
07. Juli 
 
11. Juli 

18.00 
 
18.00 
 
19.30 

Kolping geht kneippen 
(Treffpunkt Kasse Schwimmschule) 
Kolping-Stammtisch 
(Gasthaus Schwimmmschule) 
Grillabend (Pfarrheim) 

 

 Firmung 
 

►  Beichte oder Beichtgespräch (Beichtstuhl in der Kirche) 
- Di 23. Juni 
- Do 25. Juni 

16.30-17.15: Gruppe 5 
16.30-17.15: Gruppe 7 

      17.15-18.00: Gruppe 6 
      17.15-18.00: Gruppe 8 

                                 Bei Terminproblemen bitte auf einen anderen der insgesamt 8 Termine ausweichen! 
 

►  Mittwoch, 01. Juli, 18.30 Uhr 
                           Feier der Versöhnung (Bußgottesdienst) für Eltern und Paten 
 

►  Freitag, 03. Juli, 16.00 Uhr 
                           Probe für die Firmung 
 

►  Samstag, 04. Juli, 09.30 Uhr 
                           Feier der Firmung mit Generalabt Eduard Fischnaller (Kloster 
                           Neustift, Brixen), 
                           anschl. Stehempfang im Pfarrheim 
 

►  Sonntag, 12. Juli, 10.30 Uhr 
                           Dankgottesdienst 

 



 „Pius auf dem PfarrRad“ 
 

Liebe Radlerinnen und Radler, 
es ist wieder soweit: vom Sonntag, 21. Juni bis zum Samstag, 11. 
Juli 2026 findet die Aktion „Stadtradeln“ in Landshut statt. Auch die 
Pfarrei St. Pius ruft alle Gemeindemitglieder und Interessierte dazu 
auf, sich an der Aktion zu beteiligen und kräftig in die Pedale zu 
treten. 
 
Denn durch das Radfahren können wir nicht nur etwas für unsere 
Gesundheit tun, sondern auch einen wichtigen Beitrag zum Um-
weltschutz leisten und unsere Stadt und unsere Pfarrei zu einem 
fahrradfreundlicheren Ort machen. Jeder Kilometer zählt – ob auf 
dem Weg zur Schule oder Arbeit, in der Freizeit oder zum Einkau-
fen. 
 
Also hüpft auf eure Drahtesel und sammelt gemeinsam Kilometer für eine gute Sache! 
 
 

Wie gehts? 
 Unter www.stadtradeln.de können sich alle Teilnehmer*innen registrieren und einem bereits vor-

handenen Team beitreten (bitte unter „Jetzt mitmachen!“ registrieren, „Bayern“ und „Landshut, 
Stadt“ eingeben und dem „vorhandenen Team“ beitreten. Unser Team heißt: „Pius auf dem 
PfarrRad“) – oder sich in Ihrem Account vom letzten Jahr über „Login“ anmelden. 

 Die App „STADTRADELN“ auf sein Handy runterladen und beitreten. 

 Jeder Kilometer, der während der dreiwöchigen Aktionszeit vom 21.06. bis 11.07. mit dem Fahr-
rad zurückgelegt wird, kann in „Mein km-Buch“ eingetragen werden. 

 Auch wenn das STADTRADELN schon läuft können Sie sich noch unserem Team „Pius auf dem 
PfarrRad“ anschließen. Nachträge der Kilometer sind ebenfalls möglich, solange sie sich inner-
halb dem Nachtragezeitraum vom 12.-18. Juli befinden. 

 Die Teilnahme am STADTRADELN ist freiwillig und erfolgt auf eigene Gefahr. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
Euer PfarrRad-Team Pius / Sachausschuss Schöpfungsverantwortung 

 
 

 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Leo 
Juni 

Wir beten, dass der Sport ein Instrument des 
Friedens, der Begegnung und des Dialogs unter 
den Kulturen und Nationen sei und die Werte 
wie Respekt, Solidarität und persönliches 
Wachstum fördere. 
 

Juli 
Wir beten um Respekt und die Verteidigung des 
menschlichen Lebens in jedem seiner Ab-
schnitte, indem es als Gabe Gottes angesehen 
wird. 
 
 

 

 
 

 

 „Wolfgangswoche“ in Landshut 
Die „Wolfgangswoche“ 
ist eine Glaubenswo-
che, die jedes Jahr in ei-
ner anderen Region des 
Bistums Regensburg er-
öffnet wird. Heuer wird 
die Wolfganswoche bei 
uns in Landshut einge-
leitet. Das Programm für 
diese Tage in Landshut 
können Sie auf der 
Rückseite dieses Pius-
boten ansehen. 

Bischof Rodolf feiert am Samstag, 20. Juni um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Wolfgang den 
Festgottesdienst. Dabei ist auch das Wolf-
gangsreliquiar zur Verehrung ausgestellt. Im 

Rahmen des Gottesdienstes wird unser Bi-
schof Herrn Pfarrer Msgr. Josef Thalhammer 
für 24 Jahre Dienst als Regionaldekan danken 
und mich als seinen Nachfolger in den Dienst 
als Regionaldekan einführen. 
 

Auch die Sonntagsgottesdienste in St. Wolf-
gang, 21. Juni um 09.30 Uhr und um 11.00 
Uhr werden zu Ehren des Heiligen Wolfgang 
gestaltet. 
 

 
Foto: Christian Beirowski 

Quelle: www.bistum-regensburg.de 
 

Am Sonntag, 21. Juni beginnen wir um 14.00 
Uhr bei uns in St. Pius mit dem Weg auf Wolf-
gangsspuren. Mit Liedern und Gebeten wol-
len wir uns gemeinsam auf den Weg durch 
Landshut (Seligenthal, St. Konrad, St. Nikola) 
machen und uns vom Glaubenszeugnis des 
heiligen Wolfgang inspirieren und ermutigen 
lassen. Unser Pilgerweg führt uns hin zum 
sog. „Wolfgang-Hackl“ in St. Wolfgang in 
Landshut, das uns auf die Nähe und das Wir-
ken des heiligen Wolfgang hinweist. 
 

Auch am Sonntag, 21. Juni um 19.00 Uhr sind 
die jungen Leute zum Jugendgottesdienst 
nach St. Wolfgang eingeladen.  
 

Am Montag, 22. Juni sind die Senioren um 
14.30 Uhr im Pfarrheim St. Wolfgang herzlich 
willkommen. Bei Kaffee und Kuchen erzählen 
wir uns Geschichten aus dem Leben des Hei-
ligen Wolfgang. Mit der Vesper um 16.30 Uhr, 
der der Regionaldekan Josef Thalhammer 
vorsteht, findet der Tag seinen Abschluss. 
 

Ich, ja wir Landshuter Pfarrer, laden Sie und 
Euch ganz herzlich zu diesen Glaubenstagen 
ein! 

 
 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



Messintentionen (Gebetsanliegen) 
Um Ihre Ge-

betsanliegen 
für die Mess-
feier im Pfarr-
büro aufschrei-
ben lassen zu 

können, haben Sie folgende Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen    o-
der vorbeikommen und Messen bestellen; 

(2) Wir haben im Piusboten ein Bestellformular 
für Messen eingedruckt. Hier können Sie 
Ihre bis zu drei Gebetsanliegen für die 
Messfeiern eintragen, die Geldspende auf 
unser Kirchenkonto überweisen oder in ei-
nen Briefumschlag geben und in den Post-
kasten des Pfarrbüros werfen. 

(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein ei-
genes Blatt und geben dieses zusammen 
mit der Geldspende in einen Briefum-
schlag und werfen diesen in den Briefkas-
ten des Pfarrbüros. 

 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für Messfei-
ern im veröffentlichten Zeitraum annehmen 
können. Es macht Sinn, dass die Gebetsanlie-
gen (Intentionen) im Piusboten veröffentlicht 
sind - für die mitfeiernde Gemeinde und den 
Priester. 
 
 

 

 
 

 

750 Jahre gotischer Dom St. Peter  
in Regensburg 

Im Rahmen dieses Jubiläums 
gibt es viele interessante Veran-
staltungen, Feiern und Publikati-
onen in Regensburg. Die Flyer 
dafür liegen am Schriftenstand 
auf.  

Mit dem folgenden Link finden Sie die Infos 
auch online: www.bistum-regensburg.de/750-
jahre-gotischer-dom-regensburg 
 

 
 

 

 
 

 

Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei 
Eltern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich wö-
chentlich im Pfarrheim; eine Gruppe mitt-
wochs von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere 
Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie Fragen haben oder Informationen 
brauchen, dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Bartsch (Tel.: 63 29 4). 
 
Alte Steine – Junge Stimmen 
Kinder- und Jugendchortag  
Am Samstag, 10. Oktober, laden die Diözese 
Regensburg und der diözesane Pueri-Canto-
res-Verband zu einem großen Kinder- und Ju-
gendchortag nach Regensburg ein. Der Tag 
findet im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
750. Geburtstag unseres Doms statt, daher 
das Leitwort "Alte Steine - Junge Stimmen". 
Eingeladen sind alle Kinder- und Jugendchöre 
der Diözese. 
Der Tag wird mit einer gemeinsamen Chor-
probe um 10.00 Uhr im Dom beginnen, ab Mit-
tag werden verschiedene Aktionen und Work-
shops angeboten. 
Um 16.30 Uhr findet dann der große Ab-
schlussgottesdienst mit Bischof Rudolf Voder-
holzer im Dom statt. 

 
 

 

 
 

 

 

Den 
Glauben bezeugen 

Die Gemeinde 
aufbauen 

Den  
Nächsten lieben 



Stammtisch der Kolpingsfamilie St. Pius 
Im Workshop der Kol-
pingsfamilie ist eine 
schöne Idee gewachsen: 
Ein regelmäßiger Kol-
ping-Stammtisch, an 
dem wir miteinander ins 
Gespräch kommen, es-

sen, lachen, uns austauschen und unsere Ge-
meinschaft stärken und pflegen. 
 

Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Mo-
nat ab 18.00 Uhr im Gasthaus zur Schwimm-
schule. Am Dienstag, 07. Juli findet der nächste 
Stammtisch statt. Ganz im Sinne Adolph Kol-
pings soll dieser Abend ein Ort sein, an dem wir 
zusammenkommen, miteinander unterwegs 
sind und spüren: Wir gehören zusammen. 
Eingeladen sind alle Kolpinggeschwister – und 
alle, die sich unserer Gemeinschaft verbunden 
fühlen. 
Ob zum kurzen Vorbeischauen oder zum langen 
Sitzenbleiben: Jede und jeder ist willkommen. 
Wir freuen uns auf vertraute Gesichter, neue 
Begegnungen und viele heitere Stunden im gu-
ten Kolping-Miteinander. 

(Kolpingsfamilie St. Pius) 

 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 

Christliches Bildungswerk (CBW) 
Im Monat Juni bietet das CBW un-
ter anderem folgende Veranstal-
tungen an: 
 

  „Wäre Gesanges voll unser Mund - 
Glaube und Musik“ am Donnerstag, 25. 
Juni 19.00 Uhr. An diesem Abend richtet 
sich der Blick auf religiöse Musik aus unter-
schiedlichen Epochen – von der Gregoria-
nik bis zur Moderne. 

 „IT-Café - Digitale Hilfe von Mensch zu 
Mensch“ am Freitag, 29. Juni von 15.00-
17.00 Uhr 

  „Altes Kloster – Neuer Aufbruch – Ge-
schichte, Sanierung und Zukunft des Ursu-
linenklosters in Landshut“ am Donnerstag, 
23. Juli von 19.00-21.00 Uhr. An diesem 
Abend geht um die Geschichte des Ursuli-
nenklosters, die abgeschlossene Sanierung 
und die jetzige dreifache Nutzung. 

 

Werfen Sie einfach einen Blick auf die Home-
page (www.cbw-landshut.de) und melden Sie 
sich dort an. 
 
Rund um Beziehungen 
Die neue Website www.rund-um-beziehun-
gen.de vereint vielfältige Angebote, die es für 
Paare, Familien, Alleinerziehende, Frauen, 
Männer und Kinder gibt. 
Werfen Sie einfach einen Blick auf dieses 
Netzwerk verschiedener Fachstellen, Bera-
tungsstellen, Vereine und Verbände im Bistum 
Regensburg. 
 
 
 

 

 
 

 

 

Pfingstfest 
Das Pfingstfest konnten wir mit unseren unter-
schiedlichen Diensten und Gruppen wieder 
ansprechend gestalten. Vergelt’s Gott für allen 
Einsatz bei dem dritten großen Hochfest nach 
Weihnachten und Ostern. 
 

 

Nachlese 

http://www.cbw-landshut.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/


Kirchentürkollekte der Ministranten 
Bei der Kirchentürkollekte für das Zeltlager der 
Ministranten war das Ergebnis 882,55 €. Ver-
gelt’s Gott auch im 
Namen der Ministran-
ten an alle, die auch 
auf diese Weise ihre 
Wertschätzung ge-
genüber den Minis 
zum Ausdruck ge-
bracht haben. 
 
Gemeindegebet für unsere Verstorbenen 

Am 27. Mai fand in 
der Kreuzkapelle un-
serer Pfarrkirche das 
Gemeindegebet für 
unsere Verstorbenen 
statt. Rund 20 Gläu-
bige kamen zusam-
men, um gemeinsam 
zu beten, zu trauern 
und der Verstorbe-
nen zu gedenken. 

 

Zu Beginn wurden  die  Namen, der in  den  ver-
gangenen Wochen Verstorbenen, sowie weite-
rer Angehöriger und Freunde, die den Teilneh-
menden besonders am Herzen liegen, vorgele-
sen. Für jeden Verstorbenen wurde eine Kerze 
entzündet. Die Gebetszeit bot Raum für Erinne-
rung, Hoffnung und Gemeinschaft im Glauben. 
Veranstaltet wurde das Gemeindegebet vom 
Sachausschuss „Glauben leben“, „D´ewige 
Ruah“ und der Kolpingsfamilie St. Pius. Das 
nächste Gedenkgebet findet am 29. Juli statt 
und soll allen Trauernden einen Ort des ge-
meinsamen Gedenkens, Betens und Trauerns 
bieten. 

(Marion Jost) 

 
Fronleichnam 
Die Fronleichnamsprozession in der Altstadt mit 
allen Pfarreien der Stadt konnte heuer bei einem 
traumhaften Wetter gefeiert werden. Vergelt’s 
Gott allen, die am Fronleichnamstag ihr Glau-
benszeugnis gegeben haben. 
Wie gewohnt konnten wir in unserer Pfarrei am 
Sonntag nach Fronleichnam die Prozession im 

Freien bei ebenfalls traumhaften Wetter wieder 
mit vier Stationen gestalten. 
Auch heuer haben wir nach der Prozession ei-
nen Frühschoppen angeboten, um den Festtag 
mit einem gemütlichen Beisammensein abzu-
schließen. 
Vergelt’s Gott allen, die sich in den vielen 
Diensten hier eingebracht haben: unseren 
Gruppen in der Pfarrgemeinde, dem Feuer-
wehr-Löschzug Rennweg, den Landshuter Blä-
serinterpreten, den Familien bzw. Verantwortli-
chen für die Altäre. Leider war der Akku des 
Sendelautsprechers ab der Station am Kinder-
garten leer, so dass die Übertragung nicht mehr 
möglich war. Vergelt’s Gott an Herrn Heigl und 
Herrn Hartmannsgruber für ihren Dienst mit der 
Prozessionssprecheranlage, auch wenn uns 
die Technik im Stich gelassen hat. 
 
 
 

 

 
 

 

Wir suchen Fahrer für VW-Busse 
Als Alternative zum Reise-
Bus wollen wir heuer für die 
Wallfahrt nach Altötting 

gerne VW-Busse einsetzen, die uns von der 
TGL zur Verfügung gestellt werden. Wir brau-
chen für die drei 9-Sitzer-Busse drei Fahrer. 
Wenn Sie uns hier unterstützen können, dann 
melden Sie sich bitte bei uns im Pfarrbüro (Tel. 
61 4 31). 
 
Wallfahrt der Pfarrei nach Altötting 

Am Samstag, 
25. Juli wird die 
Wallfahrt nach 
Altötting wieder 
als Bus-, Rad- 
und Fußwall-
fahrt und erst-

mals auch als Pilgerwallfahrt angeboten. Alle 
Gruppen treffen sich um 11.30 Uhr in Altötting, 
wir werden einbegleitet und feiern um 12.00 

 

Vorschau 



Uhr gemeinsam den Gottesdienst in St. Konrad. 
Anschließend besteht die Möglichkeit miteinan-
der zu essen. Wir wollen uns so gemeinsam als 
Pfarrgemeinde auf Wallfahrt begeben. 

 Die Abfahrt mit den PKW’s für die Fußwall-
fahrt ist heuer am Piusparkplatz um 05.30 
Uhr. Sie beginnt um 06.45 Uhr in Mühldorf 
am Inn, Herzog-Friedrich-Str. 2, Nähe Bahn-
hof und führt über Tüßling (dort Möglichkeit 
zum Mitgehen um 09.45 Uhr) nach Altötting. 
Ansprechpartner ist hierfür Herr Johannes 
Wolter (Tel. 0176 / 50 54 32 38). 

 

 Die Pilgergruppe trifft sich zum Pilgersegen 
ebenfalls um 05.30 Uhr vor der Pfarrkirche 
St. Pius und fährt dann mit den Autos zur 
„Klausenkirche Engfurt“ (Engfurt 5, 84513 
Töging). Gegen 06.45 Uhr startet die Gruppe 
als „Pilger der Hoffnung“ auf dem „Engfurter 
Weg (ca. 15 km Länge, reine Gehzeit ca. 
3:30 h) mit 4 Stationen nach Altötting. Für 
Verpflegung muss jeder selbst sorgen. 
Zwecks Fahrgelegenheit, Anmeldung und 
Fragen bitte bei Frau Marion Jost (Tel.: 0176 
/ 21 78 20 18) melden. 

 

 Die Radwallfahrt beginnt um 05.45 Uhr an 
der Pfarrkirche St. Pius. Ansprechpartner ist 
Herr Hans Vogt (Tel. 6 26 54). 

 

 Die Buswallfahrt beginnt um 10.15 Uhr am 
Piusparkplatz (Rückkehr gegen 17.00 Uhr). 
Herr Diakon wird die Buswallfahrt begleiten. 
Die Anmeldung für den Bus ist im Pfarrbüro 
(Tel: 61 4 31) möglich oder mit dem Anmel-
deabschnitt am Ende des Pius-Boten. Die 
Buskosten (15,00 €) werden im Bus kassiert. 

 

Der Versicherungsschutz für die Teilnehmer ist 
durch die eigene Krankenversicherung abge-
deckt. 
 
Pilgerfahrt nach Rom für Ehejubilare 
Für Jubelpaare veranstaltet das Bistum Re-
gensburg eine Pilger- und Studienreise nach 
Rom vom 06. bis 12. September 2026. Nähere 
Informationen liegen am Schriftenstand in unse-
rer Pfarrkirche auf. 
 
 
 

 

 
 

 

15.07.  Senioren-Sommerfest 
25.07.  Altötting-Wallfahrt 
25./26.07.  Fahrzeugsegnung 
01.- 07.08. Zeltlager der Minis 
13.09.  „Ferienausklangsbrunch“ 
26.09.  Pfarrausflug nach Brennberg 
18.10.  Von Perle zu Perle – Ein musikalischer 
            Rosenkranz 
24.10.  Kinderbibeltag 
21.11.  Feier des Ehejubiläums 
06.12.  Adventskonzert mit „Luz amoi“ 
            (15.00 Uhr und 19.00 Uhr) 
 
„Kennen Sie den schon…?“ 
Der Deutschlehrer erklärt Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft. Dann fragt er: „Hansi, 
wenn ich sage „Ich bin krank“ – was ist das für 
eine Zeit?! Da strahlt Hansi ihn an und sagt: 
„Eine wunderschöne Zeit, Herr Lehrer!“ 
 
 

Wir wünschen Ihnen behütete sommerliche 
Tage! 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 

 
 
Redaktionsschluss für den nächsten-Boten 
(11. Juli bis 02. August 2026): 
Dienstag, 07. Juli 2026

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



Verabschiedung von Frau Würfl als Mesnerin 
 

Vor kurzem wurde Frau Ingrid Würfl als unsere 

Vertretungsmesnerin verabschiedet. Seit 12 

Jahren leistete Frau Würfl diesen Dienst für un-

sere Pfarrkirche und die Menschen in unserer 

Pfarrei. Sie hatte gebeten, im kleinen Kreis ver-

abschiedet zu werden. Darum haben wir Frau 

Würfl im Kreis unserer Mesnerinnen und der 

Minis nach dem Sonntagsgottesdienst verab-

schiedet. Wir dankten ihr für ihren Einsatz und 

für ihre Sorge und wünschen ihr eine stabile 

Gesundheit. Frau Würfl machte uns das Ange-

bot, dass wir uns im Notfall gerne bei ihr mel-

den können. Dieses Angebot nehmen wir frei-

lich gerne an! Vergelt’s Gott Frau Würfl! 

 

 

Spende für den Kindergarten St. Pius 
 

  

 

 

 

Anlässlich seines 80. Geburtstages hatte 

Herr Hans Besl seine Gäste gebeten, an-

stelle von Geschenken zugunsten des Kin-

dergartens St. Pius zu spenden. Dabei 

konnte ein Betrag von insgesamt 1.000,00 € 

erzielt werden, der vom Jubilar aufgerundet 

wurde. Pfarrer Alfred Wölfl und Desiree Kahl 

als Leiterin bedankten sich für die Spende, 

um sie für die Belange des Kindergartens – 

beispielweise für eine neue Kinderrutsche – 

zu verwenden. 

  

 

 



Bestellung von Messintentionen 
St. Pius Landshut 
 

 

Die Intention soll wie folgt lauten: 

 

Bitte beachten Sie: Änderungen der Gottesdienstordnung sind möglich. Steht der ge-

wünschte Termin nicht zur Verfügung, erhalten Sie eine Information per Telefon oder E-Mail. 

Name, Vorname: ______________________________________________ 

Telefon: _____________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________ 

 

 Ich überweise den Betrag in Höhe von _______________€ auf folgendes Konto: 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius, IBAN: DE96 7435 0000 0000 6363 63, 

BIC: BYLADEM1LAH 
 

 Für jede bestellte Heilige Messe lege ich das Stipendium von 5,00 EUR bei. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben genannten Messintentionen im Piusboten, Aus-

hang, Tageszeitung und auf der Homepage (Internet) veröffentlicht werden. 

 

________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

 

Diesen Bestellschein bitte zusammen mit dem Geld in einen Briefumschlag legen und in 

den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. 

Name des Stifters für Wunschdatum 

   

   

   



           

 

 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Bitte hier abtrennen und in den Pfarrbürobriefkasten werfen. 
 

Anmeldung für Altötting-Wallfahrt (Bus) 
 

  Name:                           ______________________________________ 

 
 

  Anschrift:                     ______________________________________ 

 
 

  Telefon-Nummer:    ______________________________________ 



Pius ging ins Kino 
 

 

 
 

Eine Gruppe von Kino-Fans aus St. Pius machte sich kürzlich auf den Weg ins Kinopolis 
und schaute sich den Film „Ein Münchner im Himmel – Der Tod ist erst der Anfang“ an. 
Dabei wurde viel geschmunzelt und gelacht; der Film hat aber auch nachdenklich gemacht. 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
Anschließend traf sich die Gruppe noch in der Bar des Hotels Amalia, um sich über so 
manche Inhalte des Films auszutauschen und den gelungenen Abend gesellig ausklingen 
zu lassen. 

(Fotos: Uschi Held) 
 



 


